
M ä n n e r g e s a n g v e r e i n    Ö t i s h e i m 
 
Wieder Chorverbandstag in Ötisheim 
 
Der Chorverband kommt gern nach Aize, weil die Erlentalhalle einen genügend 
großen Raum bietet und weil die Verantwortlichen wissen, dass der MGV das 
Organisatorische gut über die Bühne bringt. So auch geschehen am Sonntag, den 
16.03.2014. 
 
Der Chorverbandstag wurde eröffnet durch zwei Lieder des Ötisheimer Männerchors, 
zuerst das deutsche Volkslied  „Kein schöner Land“, nach einem neuen 
dreistimmigen Satz, anschließend das amerikanische Volkslied „Sehnsucht nach 
Virginia“, das die Liebe zur Heimat auch in anderen Regionen der Welt musikalisch 
darstellt. 
 

 
Der Männerchor des MGV mit einem Teil des Präsidiums des Chorverbands Enz 

 
Der geschäftliche Teil des Verbandstags begann mit den Berichten der 
Vorstandtschaft des Chborverbands. Verbandsvorsitzender Rolf Czudzowitz hielt als 
erster den Rechenschaftsbericht. Besonders interessant waren seine Darlegungen 
der geplanten Aktionen und Veranstaltungen im Rahmen der sog. „kleinen“ 
Gartenschau des Landes Baden-Württemberg in Mühlacker, durch die sich der 
Chorverband bzw. die angehörenden Vereine sehr gut überregional präsentieren 
könnten. Er rief die Gesangvereine auch dazu auf, noch ein griffiges Motto für die 
Chortage auf der Gartenschau 2015 einzureichen. Die Frauenbeauftragte des 
Verbandes, Frau Margot Bellenbaum, erinnerte noch einmal an das Engagement, 
das der Ötisheimer Chor Klangtastisch am „Tag der Frauenstimme“ gezeigt hatte, 
und daran, dass man den ganzen Tag in Ötisheim verwöhnt worden sei. Nach den 
Vorträgen der übrigen Vorstandsmitglieder, nach deren Entlastung und der 
Bewilligung einiger Anträge und nach der Bekanntgabe einiger Termine kam man 
zum Programmpunkt Mittagessen. Der MGV Ötisheim servierte wie gewohnt zügig 
und routiniert die etwa 200 Mittagessen, vom Rahmbraten mit Spätzle über 
Maultaschen in der Brühe bis zur vegetarischen Lasagne, jeweils mit einem großen, 
bunten Salatteller vorneweg. 



 
Danach füllte sich der Saal der Erlentalhalle zusehends – es dürften an die 500 bis 
600 Gäste gewesen sein - da am Nachmittag die Ehrungen für verdiente, aktive 
Sängerinnen und Sänger anstanden. Das Nachmittagsprogramm begann mit dem 
Fahneneinmarsch und dem gemeinsamen Singen des „Gau“- bzw. des 
Verbandslieds „Wo die Enz fließt im lieblichen Tal“. Die Verbandsfahne wurde in 
kurzen Reden vom Frauensingkreis Arnbach an den MGV Ötisheim übergeben, wo 
sie nun ein Jahr lang bis zum nächsten Verbandstag in Vaihingen/Enz im März 2015 
aufbewahrt wird. Danach sang der Frauenprojektchor des Verbands unter Leitung 
von Michaela Hartmann-Trummer „Grüß Gott, du schöner Maien“, die Totenehrung 
wurde von einem Gospel des Projektchors begleitet. 
 
Bevor es an die eigentlichen Ehrungen ging, wurden Grußworte gesprochen. So 
sprach zuerst Bürgermeister Henle und von den eingeladenen regionalen 
Politikgrößen Dr. Hans-Ulrich Rülke. Er lobte das hervorragende ehrenamtliche 
Engagement in Baden-Württemberg, auf das andere Bundesländer mit Neid blicken 
würden. 
 
Die Ehrungen begannen mit einer Überraschung – zumindest für den Geehrten - 
unseren Vorstand Ernst Metzler. Er wurde ausgezeichnet nicht nur für seinen 
langjährigen Einsatz für den Chorgesang, als Beisitzer im Verein, als zweiter 
Vorsitzender und seit über 22 Jahren als Vereinsvorsitzender, sondern auch dafür, 
dass er mit der Gründung des jungen Chors „Klangtastisch“ dem MGV Ötisheim 
einen erfolgreichen Zweig aufgesetzt hat. Darüber hinaus hatte er bei der Wahl der 
Chorleiterin des jungen Chors, aber auch bei der Neubesetzung für den Männerchor  
ein glückliches Händchen gezeigt. Nicht zu vergessen sei auch das soziale 
Engagement, für das Ernst Metzler im Verein steht; so befördere er immer wieder 
das Singen z.B. in Altenheimen zu besonderen Anlässen. Für diese besonderen 
Leistungen erhielt er die Goldene Ehrennadel der Schwäbischen Chorverbandes 
Stuttgart vom Vizepräsidenten Wolfgang Oberndörfer verliehen. Später stand 
Vorstand Metzler auch noch in der Reihe der Sängerinnen und Sänger, die für 30 
Jahre aktives Singen geehrt wurden. 
 



 
Überreichung der Urkunde für MGV-Vorstand Ernst Metzler zur Würdigung seiner 

besonderen Verdienste um die Chormusik 
(v.l.n.r.: Wolfgang Oberndörfer, Rolf Czudzowitz, Ernst Metzler) 

 
Für den MGV stand an diesem Verbandstag noch ein weiterer Sänger zur Ehrung auf 
der Bühne, nämlich Friedemann Güller, der schon 40 Jahre aktiv im MGV singt, der 
aber unter Anrechnung der Zeiten in anderen Chören für 50 Jahre aktives Singen 
ausgezeichnet wurde. 
 

Ehrung der seit 50 Jahren Aktiven verschiedener Chöre, mit Friedmann Güller vom 
MGV Ötisheim (2. v.li.) - Im Hintergrund „Klangtastisch“ bei der musikalischen 

Begleitung der Ehrungen 
 
„Klangtastisch“, der junge Chor des MGV, sang jeweils am Ende der Ehrungsblöcke  
für 50 Jahre, für 40 Jahre und für 30 Jahre aktives Singen ein Lied. Der Chor startete 
mit dem Kanon von Gummesson/Thord „Singing all together“. Dann folgte ein 
afrikanischer Gospelsong „Siyahamba“. Zuletzt kam die Darbietung der „Rose“ so gut 



an, dass eine Zugabe nicht ausbleiben konnte. Der Chor war gut vorbereitet und bot 
noch das „Can’t help falling in Love“ dar. 
Der Tag des Chorverbands Enz in der Erlentalhalle klang aus mit dem gemeinsam 
gesungenen Abschiedslied „Frisch gesungen“ („Hab oft im Kreise der Lieben“) von 
Friedrich Silcher.  
 


